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Anmeldung und Teilnahmebedingungen 
 

Auf unserer Internetseite können Sie den 
Kurs direkt buchen 
 
https://www.agpr-
rheinland.de/fortbildungen/peer-
schulung-2022/ 
 
 

 
 

Die AGpR behält sich vor, aus wichtigen 
Gründen Veranstaltungsort oder -termine 
zu verlegen und bei Verhinderung einer 
Dozentin oder eines Dozenten eine adä-
quate Vertretung einzusetzen. 
 

Sollte das Seminar nicht stattfinden kön-
nen, erhalten Sie die Teilnahmegebühren 
zurück.  
Weitergehende Ansprüche bestehen nicht. 

 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Fortbildung 

 

Peer-Beratung  
 

mit 
 

qualifiziertem Abschluss 



Lerninhalte 
 

Die Teilnehmenden setzen sich mit dem 
eigenen Verständnis von Behinderung aus-
einander unter Berücksichtigung des BTHG 
und der UN-BRK, die u.a. auch als Lernin-
halte vermittelt werden. 
 

Ziel ist es neben der Wissensvermittlung die 
Selbstwahrnehmung und das Vertrauen in 
die eigenen Fähigkeiten zu stärken.  
 

Unter dem Themenblock: Was heißen Inklu-
sion und Teilhabe an der Gesellschaft, soll 
über die Förderung sozialer Teilhabe sowie 
über Aufklärungs- und Anti-Stigma-Arbeit 
gesprochen werden.  
 

•  Wo und wie können Haltungen in der 
Gesellschaft durch Peers verändert wer-
den?  

•  Was braucht eine gute Inklusion (Schu-
le, Beruf, privates Umfeld), welche Bar-
rieren (gesellschaftlich) empfinden Men-
schen mit einer psychischen Behinde-
rung?  

•  Wie können Autonomie und das Recht 
auf ein selbstbestimmtes Leben geför-
dert werden? 

 

Weitere Inhalte sind: 
 

•  Grundlagen der Peer-Beratung (wie z.B. 
Kenntnisse über ambulante Hilfs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten sowie ge-
setzliche Grundlagen) 

• systemische Beratung in verschiedenen 
Settings (wie z.B. Problemlagen der An-
gehörigen, Grenzen der Peerberatung 

 

• besondere Beratungsthemen und –
situationen (wie z.B. fehlende Krank-
heitseinsicht, Gespräche in Akutsituatio-
nen, Lebensbereiche Wohnen / Arbeit / 
Freizeit)  

 

• relevante Ansätze (z.B. Fremd – und 
Selbsthilfe als Aspekte der gegenseitigen 
Ergänzung) 

 

• Grundlagen der Kommunikation und Ge-
sprächsführung  

 
Methoden 
 

Die Methoden der Wissensvermittlung ent-
sprechen moderner Didaktik und orientieren 
sich vorrangig an den Erfordernissen der Be-
rufspraxis und den Erfahrungen der Teilneh-
menden. Neben der Vermittlung der Inhalte 
durch Vorträge und Impulsreferate finden 
praktische Übungen, Rollenspiele, Gruppen-
arbeit und Falldarstellungen in den jeweiligen 
Unterrichtseinheiten statt. 
 
Zielgruppe 
 

Diese Fortbildung richtet sich insbesondere  
an Psychiatrieerfahrene die bereits eine An-
bindung an ein Sozialpsychiatrisches Zent-
rum haben. 
 

Teilnehmende, die einen qualifizierten Ab-
schluss anstreben, müssen zusätzlich einen 
schriftlichen Leitungsnachweis erbringen. 

Dozentinnen und Dozenten  
 

Kursleitung 
 

Kerstin Riemenschneider, Diplom Sportleh-
rerin, Referentin bei der AGpR und kooptier-
tes Vorstandsmitglied, Expertin aus Erfah-
rung, pädagogische Mitarbeiterin in einem 
SPZ im Rheinland, Bundesverband der An-
gehörigen 
 

Michael Oferath, geprüfter technischer Be-
triebswirt und Industriemeister Chemie, Pä-
dagogischer Mitarbeiter / Coach bei einem 
Bildungszentrum im Rheinland, Peer Coun-
seler in einem SPZ im Rheinland  
 

Weitere Dozent*innen für spezielle Themen.  

 
Termine und Veranstaltungsort 
 

Veranstaltungsort 
 

Zentrum für Bildung und Kultur e.V.  
Bürgerzentrum Deutz,  
Tempelstraße 41-43, 50679 Köln 
http://www.buergerzentrum-deutz.de/ 

 
Termine 
22.08.2022, 23.08.2022, 05.09.2022, 
06.09.2022, 19.09.2022, 20.09.2022, 
28.09.2022, 17.10.2022 und 26.10.2022 
jeweils in der Zeit von 10.00 – 17.00 Uhr.  
 
Teilnahmegebühren 
 

Die Teilnahmegebühren betragen inklusive 
Mittagstisch und Seminargetränke 1.990,00 €


